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15 Uhr 33 | Es war wie jedes Jahr, wenn in Hamburg 
die Stürme kommen. Als die Flut am 9. November 
nachmittags mit 3,33 Meter über dem mittleren Hoch-
wasser ihren Scheitelpunkt erreichte, konnten sich 
die Besitzer der neuen Cafés längs des Dalmannkais 
entspannt zurücklehnen: Test bestanden. Die Flut-
schutztore hielten dicht, auch wenn Stunden zuvor 
(Bild oben) einige Tore noch schwer geklemmt hat-
ten. Am Morgen hatten Lautsprecherwagen in der 
HafenCity vor der Sturmflut gewarnt. Nicht alle, die 
ihr Auto am Sandtorkai im Freien stehen hatten, er-
reichte die Nachricht. Warum der Halter, der seinen 
Wagen nur kurz verließ und das Licht brennen ließ, 
es nicht mehr geschafft hat, bleibt ungeklärt. 

Fotos: Michael Klessmann

Unsere Exzellenz-Off ensive.  

Die Bauwelt vergibt 2008 erst-
mals ein Lese-Stipendium an die 
fünf jahrgangsbesten Absolventen 
ausgesuchter Architektur-Hoch-
schulen. 

Für 2008 und 2009 haben wir 
acht Hochschulen in Deutschland 
ausgewählt, die es sich verdient 
haben, sei es durch Ranglisten-
punkte, Internationalität oder 
das gewisse Etwas in Lehre und 
Atmosphäre. 

Die Gewinner des Stipendiums 
werden in einem feierlichen 
Rahmen geehrt. Sie erhalten ein 
Erstes Haus aus Kirschholz und 
ein Bauwelt-Abonnement für die 
folgenden zwei Jahre. 

Alle Gewinner des Stipendiums 
werden in der Bauwelt bekannt 
gegeben.

Bauwelt Lese-Stipendium 
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